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Verzeichniss der Gegenstände, welche

seit 1848 dein Museum der Naturgeschichte

in Bern geschenkt wurden.

Von Herrn John Dal ton, ein Bienenfresser (Merops
apiasler) aus Sevilla.

Von Hrn. von Rütte, stud, theol., vier Pipra und
zwei Colibrì aus Brasilien.

Von Hrn. Banquier Schmid, ein Madenfresser (Cro-
tophaga major) aus Brasilien.

Von Hrn. Dr. C. Brunner, Sohn, eine Sammlung von
500 Petrefakten.

Von Hrn. Prof. Bernhard Studer, 150 Stück

Gebirgsarten aus den österreichischen Alpen.
Von Hrn. Hauptmann von Fischer-Brunner,

600 Stück Petrefakten aus dem schwäbischen Oberlande.
Von Hrn. Ludwig von Fischer, stud, pharm.,

eine Sammlung von 20 Stück Petrefakten aus der
schwäbischen Alb.

Von Hrn. Dr Corti aus Turin, ein Stachelschwein

(Hystrix cristata), ein Zitterrochen (Porpedo Galvani), eine

Boa-Schlange (Python tigris).
Von Hrn. Pianet, Menagerieführer, eine Meerkatze

(Cercopithecus fuliginosus).
Von Hrn. Gustav Lutz in Brasilien, eine Anzahl

brasilianischer Saamen.

Von Hrn. Hoofstetter, russischem Bergingenieur,
ein Gypskrystall und sechs Stücke gediegenes Kupfer aus

Brasilien.
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Von Hrn. Prof. Bernhard Studer, 80 Stück
Gebirgsarlen und Petrefakten aus Wallis, Tessin und
Graubünden.

Von Hrn. Guthnik, ein Stück Macigno aus dem
Arno-Thal und ein fossiler Knochen von Brüttelen.

Von Hrn. Rais aus Delsberg, stud, med., ungefähr

30 Species Petrefakten in zum Theil zahlreichen
Exemplaren aus dem Oxfordthon der Gegend südlich von
Delsberg.

Von Hrn. Apotheker Studer, Sohn, 20 Stück
Versteinerungen aus Wurtemberg.

Von Hrn. von Fischer-Ooster, 4 Stück
Versteinerungen aus der Molasse von Thun ; einige Fucoiden-
Abdrücke aus dem Flysch des Niesen und Habkerenthales.

Von Hrn. Cramer, aus Nidau, stud, med., mehrere

Exemplare Tropfstein aus dem Habkerenthal.
Von Hrn. Edouard Couvreu, aus Vevey, einige

Versteinerungen von Seelisberg im Cant. Uri.
Von Hrn. Dr. C. Brunn er, Sohn, Versteinerungen

von Lauenen und dem Gurnigel ungefähr 200 Stück;
Fossilien aus den kleinen Cantonen : a) 400 Stück

Versteinerungen für die Sammlung, b) 200 Stück Doublettes,
c) 40 Stück Gebirgsarten ; 25 Petrefakten vom Längenberg.
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